
 
 
 

 

 

Studienreise Katalonien, 11. – 15. Mai 2022 

Programm 

Mittwoch, 11. Mai 2022 Anreise – Barcelona – Cambrils 

Individuelle Anreise zum Flughafen Düsseldorf 
09.00 Uhr Gemeinsamer Treffpunkt mit Ihrer Reisebegleitung vor den Check-In Schaltern von 

Eurowings. 
11.10 Uhr Abflug nach Barcelona mit EW 9444 
 
13.25 Uhr Ankunft am Flughafen von Barcelona, kurzes Mittagessen. 
15.00 Uhr Weiterfahrt nach Tarragona 
 
16.30 Uhr Stadtführung Tarragona   

www.tarragonaturisme.cat/en 
 Um 200 v. Chr. begannen die Römer die 

Iberische Halbinsel von Nordwesten aus zu 
erobern. Das damals von Iberern besiedelte 
Stadtgebiet Tarragonas machten sie unter 
dem Namen „Tarraco“ zur Provinzhauptstadt 
der sogenannten Hispania Citerior. Leben 
und Handel in der Stadt blühten und schon 
bald stand Tarraco im Ruf, das „Rom der 
Iberischen Halbinsel“ zu sein. Bis heute hat die römische Vergangenheit Tarragonas 
immensen Einfluss auf das Leben in der Stadt. Das beginnt mit der Tatsache, dass 
Bauarbeiten im städtischen Raum regelmäßig unterbrochen werden müssen, weil man 
wieder einmal unverhofft auf archäologisch hochinteressante Reste der alten römischen 
Stadt gestoßen ist. 

 
18.30 Uhr Abfahrt nach Cambrils  
19.00 Uhr Check-in im Hotel (wird noch bekannt gegeben) 
20.00 Uhr Abendessen in Cambrils  
 
 
Donnerstag, 12. Mai 2022 Reus – I’Ampolla – Tortosa 

Frühstück und Check-out 
 

09.00 Uhr Transfer nach Reus (12km – 20min) 
09.30 Uhr Besuch von Reus, der Stadt des Modernisme 

Reus hütet etwa 80 beeindruckende modernistische 
Bauwerke. 29 von ihnen sind Teil der Modernisme-
Route von Reus. Interessanterweise stammt keines 
dieser Bauwerke vom in Reus geborenen Gaudí, der in 
so unnachahmlicher Weise Barcelona geprägt hat. 
Dafür finden sich hier u.a. Werke von Domènech i 
Montaner, die zu den Höhepunkten der modernistichen 
Architektur Kataloniens zählen. Zu diesen gehören zum 
Beispiel die Casa Navàs und das Institut Pere Mata, ein 
Vorläufer des berühmten Hospital de Sant Pau in 
Barcelona, das zum UNESCO-Welterbe zählt. Neben 
Bauwerken von Domènech i Montaner kann man auf der Modernisme-Route auch den 
katalanischen Jugendstil in seiner Ausprägung durch Architekten wie Pere Caselles und 
Joan Rubió i Bellver kennenlernen. 

 
  

http://www.tarragonaturisme.cat/en
https://katalonien-tourismus.de/reisetipps/el-palau-de-la-musica-catalana-und-hospital-de-sant-pau
https://katalonien-tourismus.de/reisetipps/el-palau-de-la-musica-catalana-und-hospital-de-sant-pau


 
 
 
12.15 Uhr Transfer nach l’Ampolla (70km – 1h) 

Das Ebrodelta ist das größte Feuchtgebiet Kataloniens und eines der wichtigsten 
Feuchtgebiete am westlichen Mittelmeer. Das an das Meer und an das Gebirge grenzende 
Gebiet erstreckt sich auf mehr als 32.000 Hektar und die Landschaft ist geprägt von großen 
Lagunen, Marschgebieten, Dünen und einsamen Stränden sowie weitflächigen Salzböden. 
Charakteristisch für das Ebrodelta ist seine vielfältige Tier- und Pflanzenwelt. Mehr als 700 
Pflanzenarten und über 370 verschiedene Vogelarten sind hier beheimatet, darunter auch 
Flamingos. Darüber hinaus ist das Delta ein wichtiges Brutgebiet für zahlreiche Zugvögel. 

 
13.30 Uhr Mittagessen – Muscleres Mirador Badia   

https://miradorbadia.com/en/mussel-farms-delta-ebre/   
Für die vielen leckeren Reisgerichte aus dem Ebrodelta braucht man nicht nur Reis, sondern 
auch Muscheln. In der geschützten Bucht vor Sant Carles de la Ràpita 
liegen Muschelbänke dicht an dicht. Das Musclarium ist eine dieser Muschelbänke, die 
sogar ein kleines Restaurant betreibt. Vom Hafen geht es mit dem Boot aufs Wasser hinaus. 
Frischer als auf dem Meer kann man Austern und Miesmuscheln einfach nicht genießen. 

 
16.00 Uhr Weiterfahrt 
16.30 Uhr Safari Ecocultural im Ebrodelta - Delta Polet   www.deltapolet.com  
 Das Familienunternehmen Delta Polet hat es sich seit 

den 80er Jahren zur Aufgabe gemacht, das Ebrodelta 
als Naturraum zu erhalten und für die Einrichtung des 
Naturparks gekämpft. Sie bieten ökologische Touren 
für Gruppen an, in denen die Teilnehmer etwas über 
die Ökosysteme im Ebrodelta und den Reisanbau 
lernen. Der Reisanbau ermöglicht nicht nur den Erhalt 
des Ökosystems, sondern hat auch eine sehr wichtige 
Funktion der Kontrolle und Reduzierung des 
Salzgehalts des Bodens. 

 
18.00 Uhr Weiterfahrt nach Tortosa (Terres de l’Ebre) (26km – 35min) 
18.45 Uhr Stadtbesichtigung von Tortosa 
 
20.30 Uhr Check-in Hotel SB Corona Tortosa und Abendessen  

https://www.hotelcoronatortosa.com/en/  
 
 
Freitag, 13. Mai 2022 Bot – Pinelli de Brai – Miravet – Falset 

Frühstück und Check-out 
 
08.30 Uhr Transfer nach Bot - (38km – 45min) 
09.30 Uhr Fahrradtour auf der Via Verda von Bot nach Benifallet (30 Kilometer) 
 Die sogenannten „Vies Verdes“ bezeichnen 

ein Streckennetz aus „Grünen Wegen“, das 
auf stillgelegten Bahndämmen und -
strecken die nicht motorisierte nachhaltige 
Mobilität von Radfahrern und Wanderern 
fördern soll. Wo sich einst Dampfloks ihren 
Weg durch malerische Landschaften 
zwischen der Mine von Ojos Negros und 
den Stahlschmelzen am Mittelmeer 
suchten, verlaufen heute mehr als 100 
ehemalige Bahntrassen. Vorbei an 
Weinfeldern, Olivenhainen, Obstplantagen, 
Wäldern, Brücken und Viadukten geht es 
auf ehemaligen Eisenbahnstrecken mit dem Fahrrad abwärts in Richtung Meer. Ganz im 
Süden von Katalonien, in der Provinz Tarragona, befindet sich unter dem Namen „Via Verda 
del Baix Ebre“ eine Strecke, die vorbei an den westlichen Hängen des Bergmassivs Els 
Ports verläuft und den Fluss Canaletes bis hin zum Ebro begleitet. Mit den Naturparks 
Ebrodelta und Els Ports durchqueren Radfahrer dabei zwei Regionen, die unterschiedlicher 
nicht sein könnten: Während das Ebrodelta geprägt ist von weiten Dünen und Reisfeldern, 
erstrecken sich in Els Ports bizarre Felsformationen, die bereits den jungen Picasso 

https://miradorbadia.com/en/mussel-farms-delta-ebre/
http://www.miradorbadia.com/index
https://musclarium.com/en/
http://www.deltapolet.com/
https://www.hotelcoronatortosa.com/en/
https://secure-web.cisco.com/15_vkSKDUU1unVZOSTMWQh07g-rfmZ3zviQ78vaV8SDkKHCPl2fwBxeCCNxI3m4BxE7xPmhAx1pqW1Tcx_o0M7sLW0DNlqSiwGKcFvET_D6AxFthG3wtoAi-i-p-ybk_3LI8E-ZZ-y1vTT8h4_11SCWcKJASIPNSsYcCRxfx-P6dOf2KmBAJXNjZwACP4Tmcw09irMRkSbpNUOe0VPAXl940D9I41Jm7NG5gmwOrIxkwcpFmzIbIevjCZB3hS07f-z1A2dU6ShWVDLKKKPPu_apZUxh17z4ZIZ2eDGRVJz1XBrXOWmFPtV-k9dN5YL_6rV0yqAAOSqkxPq0Vs2cTXOAtrrbcmu1mhvu7EpdxEzZcst8-ANf1SDNSC2OkWIoabFWztlNDtNmWUefR6DUehhkT7PiTOaUVcht879TjtVY5iJhMUywWRLIjYrEtgCMpYgu4k4whm332uqS2oGzb3TRcXhb15GjQFzjVrjyAN0KFaIR7VZQ4-LvMQfPAilejKVU3HmRq3LOLeBSEX7qxK_w/https%3A%2F%2Fkatalonien-tourismus.de%2Fkatalonien-bietet%2Fradfahren%2Fles-vies-verdes-die-gruene-wege


 
 
 

inspirierten. Beleuchtete Tunnel, alte Viadukte bis hin zu stillgelegten Bahnhöfen mit 
nostalgischem Charme erwarten die Radwanderer entlang der Route. 

 
13.00 Uhr Mittagessen im Hotel/Restaurant Casa Pepo in Benifallet 
 
15.00 Uhr Besuch der Weinkathedrale Pinell de Brai  https://catedraldelvi.com 

Die Weinkellerei des Sindicat Agrícola del Pinell de 
Brai gilt als ein Meisterwerk unter den Wein-
Kathedralen Kataloniens. Ihr Erbauer, César 
Martinell, hat hier das architektonische 
Zusammenspiel von Form und Funktion zur 
Perfektion geführt. Damit nicht genug, er hat auch 
die gesamte Spannbreite künstlerischer und 
stilistischer Mittel seiner Zeit in dieses einzigartige 
Bauwerk fließen lassen. Die Catedral del Ví von El 
Pinell de Brai vereinigt in sich die Ästhetik des 
Modernisme und die Funktionalität des Noucentisme. Das Ergebnis: Ein Gebäude, in dem 
Tarragonas Weinbauern des 20. Jahrhunderts mit Stolz arbeiteten und das heute Besucher 
aus aller Welt anzieht.  

 
16.00 Uhr Weiterfahrt nach Miravet (38km – 45min) 
16.30 Uhr Besuch von Miravet und dem dortigen Schloss   

Die Festung „Castell de Miravet“ stellt eines der 
besterhaltenen Beispiele für die Templer-Architektur 
in Europa dar. Sie wird von einer gewaltigen Mauer 
umgeben, die majestätisch aus den Felsen zu 
wachsen scheint. Die Ursprünge der Burg gehen bis 
in die Zeiten der Araber auf der Iberischen Halbinsel 
zurück. Im Jahr 1153 wurde sie von Raimund 
Berengar IV., dem Graf von Barcelona, erobert und 
später dem Tempelorden übergeben.  

 
17.30 Uhr Weiterfahrt nach Falset (Costa Daurada) (35km – 40min) 
 
18.30 Uhr Check-in und Abendessen im Hotel Hostal Sport  

https://www.hotelpriorat-hostalsport.com/en  
 
 
Samstag, 14. Mai 2022 Escaladei -  

Frühstück und Check-out 
 
09.20 Uhr Fahrt nach Escaladei (22km – 35min) 
10.00 Uhr Besuch des Kartäuserklosters Cartoixa d’Escaladei www.patrimoni.gencat.cat/en 

Das Priorat ist eine von zwei Weinanbauregionen, die 
den Standards der höchsten spanischen 
Qualitätsauszeichnung DOC (denominación de origen 
calificada) entspricht. Die Wurzeln der Weinkultur des 
Priorat reichen weit zurück in die Vergangenheit. Ihren 
Ausgangspunkt haben sie in einem uralten 
Kartäuserkloster, der Cartoixa de Santa Maria 
d’Escaladei. Es war das erste Kartäuserkloster auf der 
gesamten Iberischen Halbinsel. Im Jahr 1194 stiftete 
Alfons I das einsame Land am Fuße des Montsant-
Gebirges an die Kartäuser. Diese sollten dazu beitragen, das gerade erst von den 
Sarazenen wiedergewonnene Gebiet im Sinne des Christentums neu zu kultivieren und zu 
bevölkern. 

 

11.00 Uhr Fahrt zur Weinkellerei Perinet (11km – 25min) 
 Besuch des Weinguts und Brunch  www.perinetwinery.com 
 

https://catedraldelvi.com/
https://catedraldelvi.com/
https://www.hotelpriorat-hostalsport.com/en
http://www.patrimoni.gencat.cat/en
http://www.perinetwinery.com/


 
 
 

Perinet ist ein Weingut in der Weinanbauregion 
Priorat gelegen. Diese Region mit der 
höchsten spanischen Qualitätsstufe (DOQ) 
liegt etwa 90 Autominuten von Barcelona 
entfernt. Das Weingut Perinet ist umgeben von 
Weinbergen, auf denen die lokalen Rebsorten 
wie Carignan und Grenache angebaut werden, 
ebenso wie international beliebte französische 
Sorten wie Cabernet Sauvignon, Syrah und 
Merlot. Die Gründer des Perinet legten neue 
Terrassen an und 2002 schließlich waren die letzen Rebstöcke gepflanzt. Die Weinberge 
wurden mit einem technologisch neuen Ansatz angelegt und konnten besonders dicht 
bepflanzt werden. Heute ist Perinet ein modernes Weingut mitten in einem durch und durch 
traditionell geprägten Weinanbaugebiet. Neue Rebsorten, neue Weine und neue Techniken 
machen Perinet zu einem Weingut, in dem Vergangenheit und Zukunft Hand in Hand gehen. 

 
14.30 Uhr Weiterfahrt nach Poblet (40km – 1h) 
16.00 Uhr Besuch der Zisterzienserabtei Santa Maria de Poblet  http://www.poblet.cat 

Das Zisterzienserkloster Poblet ist das wohl 
berühmteste unter den drei katalanischen 
Zisterzienserklöstern, die über die sogenannte 
Ruta del Cister miteinander verbunden sind. 
Poblet, Santes Creus und Vallbona de les 
Monges sind Träger eines fast tausendjährigen 
Erbes architektonischer Kunstfertigkeit, deren 
erklärtes Ziel es war, den Bewohnern des 
Klosters den Weg zu innerer Stille und 
Kontemplation zu ebnen. Santa Maria de 
Poblet  liegt umgeben von einem Wald mit 
frischen Quellen am Fuße des Gebirges Muntanyes de Prades in einer fruchtbaren 
Landschaft. Hier gedeihen Wein, Getreide und Oliven.  

 
17.30 Uhr  Weiterfahrt zur Olivenöl-Verkostung  
 
20.30 Uhr Check-in and Abendessen im Hotel Parador de Lleida 

https://www.parador.es/de/paradores/parador-de-lleida  
 
 
Sonntag, 15. Mai 2022 Terres de Lleida – Rückreise 

Frühstück und Check-out 
10.00 Uhr Stadtbesichtigung von Lleida    www.turismedelleida.cat  
 
13.00 Uhr Mittagessen in Lleida 
 
15.00 Uhr Transfer zum Flughafen Barcelona (160km – 2h) 
17.00 Uhr Ankunft am Flughafen Barcelona, Check-in 
 
19.45 Uhr Abflug nach Düsseldorf mit Flug EW9443 
22.10 Uhr Ankunft in Düsseldorf und individuelle Heimreise 
 

(Programmänderungen vorbehalten) 

Diese Fachstudienreise wurde nur möglich, weil viele verschiedene Leistungsträger in Katalonien (wie z.B. 

Hotels, Restaurants) sowie das Katalonien Tourismus und Eurowings viel Mühe, Zeit und Kosten investiert 

haben, um Sie zu dieser abwechslungsreichen Tour einladen zu können. Wir möchten Sie daher bitten, die 

einzelnen Programminhalte entsprechend mit Interesse und Respekt zu würdigen.  

Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an den einzelnen Programmpunkten gemäß den 

Teilnahmebedingungen der Willy Scharnow-Stiftung für Touristik Pflicht ist. 

 

http://www.poblet.cat/
https://katalonien-tourismus.de/katalonien-nach-regionen/costa-daurada-infos/reiseziel-des-monats-auf-der-zisterzienserroute-durch-das-hinterland-von-tarragona
https://www.parador.es/de/paradores/parador-de-lleida
http://www.turismedelleida.cat/

